
Testmonat  startet:  EBB
sammelt  in  bestimmten
Wohnbereichen  „wild“
abgestellte Einkaufswagen ein

In einem Probelauf sammelt der EBB 160 verwaiste Einkaufswagen
ein. Foto: EBB

Am  Montag,  1.  Februar  2021,  startet  der
EntsorgungsBetriebBergkamen mit seinem neuem Angebot „Standort
Service Plus“. Dieses beinhaltet neben einer automatisierten
Sperrmüllabholung  eine  Standplatzreinigung  und
Einkaufswagenrückführung; insbesondere das letztere Thema war
für  viele  Bergkamener  Bürgerinnen  und  Bürger  negativ  ins
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Blickfeld gerückt.

Bergkamens Erster Beigeordneter und Betriebsleiter EBB Dr.-
Ing.  Hans-Joachim  Peters:  „Wir  freuen  uns,  dass  mit  den
örtlichen  Wohnungsbaugesellschaften  LEG  und  Vivawest  ein
Probemonat für das genannte Angebot vereinbart werden konnte“.
Das Karree Gedächtnis- / Töddinghauser- / Erich-Ollenhauer-/
Hubert-Biernat-Straße in Bergkamen-Weddinghofen bildet einen
Schwerpunkt  des  Testes.  In  Bergkamen-Oberaden  wurde  der
Bereich Potsdamer- / Danziger Straße abgesprochen.

Einen ersten Vorgeschmack realisierte das Team von der Bamberg-
straße  bereits  in  den  vergangenen  Tagen:  Rund  180
Einkaufswagen  wurden  von  öffentlichen  Flächen  und  dem
vereinbarten  Probebereich  durch  den  EBB  „eingesammelt“.
Hocherfreut zeigte sich auch Bürgermeister Bernd Schäfer über
das  neue  Serviceangebot:  „Wir  hoffen,  dass  dieses  Angebot
unsere  Maßnahmen  um  ein  verbessertes  Stadtbild  mit  der
Reinigungsoffensive des EBB und dem erfolgreichen 1-2-3 Team
des Baubetriebshofes zusätzlich verbessert. Dies ändert nichts
an der Tatsache, dass sich natürlich auch die Verursacher und
ihr Verhalten hinterfragen müssen – hier bitte ich auch die
Nachbarschaft um Mithilfe“.

Nach dem Probemonat soll den Wohnungsbaugesellschaften und den
Eigentümern  der  Einkaufswagen,  in  der  Regel  örtliche
Discounter  und  Einzelhändler,  ein  für  beide  Seiten
interessantes  Angebot  unterbreitet  werden.  Noch  einmal  der
EBB-Betriebsleiter: „Mir ist wichtig zu betonen, dass dieses
Angebot  nicht  über  den  gebührenpflichten  Teil  des  EBB
abgebildet wird und somit keine Auswirkungen auf Abfall- oder
Straßenreinigungsgebühren hat.“

 



Aktion  der  Friseurinnen  und
Friseure: „Licht an, bevor es
ganz ausgeht!“
Bundesweit machen die Friseurinnen und Friseure nun mit der
Aktion  „Licht  an,  bevor  es  ganz  ausgeht!“  am  kommenden
Sonntag/Montag auf sich aufmerksam. „Auch bei uns in der Stadt
Hamm  sowie  den  Kreisen  Soest  und  Unna“,  erklärt  die
Kreishandwerkerschaft Hellweg Lippe. Dabei verweist sie auf
eine  Mitteilung  des  Zentralverbands  des  Deutschen
Friseurhandwerks:

„Die rund 80.000 Salons des deutschen Friseurhandwerks sind
seit dem 16. Dezember 2020 im zweiten Lockdown geschlossen.
Viele  Familienbetriebe  im  Friseurhandwerk  können  die  damit
verbundenen Umsatzverluste nicht mehr überbrücken, sie stehen
vor dem existenziellen Aus. Der Zentralverband des Deutschen
Friseurhandwerks (ZV) kämpft daher für einen Re-Start ab dem
15. Februar 2021 und ruft, nach dem Vorbild der Friseur-Innung
Lindau,  alle  Betriebsinhaberinnen  und  Betriebsinhaber
bundesweit dazu auf: Macht vom 31. Januar auf den 1. Februar
2021 das Licht in den Salons an, bevor es ganz ausgeht! Das
Licht soll 24 Stunden in den Salons brennen, um die
Bevölkerung auf die dramatische Situation des Friseurhandwerks
im zweiten Lockdown aufmerksam zu machen.

„Wir wollen für unsere Kundinnen und Kunden sichtbar bleiben
und  geben  nicht  auf“,  so  Harald  Esser,  Präsident  des
Zentralverbandes des Deutschen Friseurhandwerks. „Wir kämpfen
um unsere Existenz und wollen arbeiten. Unsere Kundinnen und
Kunden  warten  auf  uns.“,  so  Esser.  Alle  Friseurinnen  und
Friseure sind aufgerufen, sich an der Aktion zu beteiligen und
die vier Kernforderungen ihres Friseurhandwerks nach außen zu
tragen:
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1.  Die  Überbrückungshilfen  müssen  passgenau  gestaltet  und
schnell und unbürokratisch gewährt werden.

2. Eine nachhaltige Förderung unserer Ausbildungsleistung ist
jetzt notwendig, um die duale Berufsausbildung zu sichern.

3. Auch der Chef oder die Chefin als wichtigster Mitarbeiter
des Betriebs muss berücksichtigt werden. Wir gehen in den
aktuellen Regelungen noch leer aus.

4.  Schwarzarbeit  muss  gestoppt  werden.  Sichere
Friseurdienstleistungen können nur wir Profis unter Wahrung
der Hygiene- und Arbeitsschutzstandards in den Salons bieten.“

Kreis  Unna:  22  Prozent
weniger  Minijobs  im
Gastgewerbe
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Gaststätte  geschlossen:  Die  Corona-Pandemie  hat  zu  einer
historischen Krise im Gastgewerbe geführt – und kostet vielen
Aushilfskräften den Job. Foto: NGG

Wenn die Pandemie den Job kostet: Im Zuge der Coronakrise ist
die Zahl der Minijobs im Kreis Unna um 5 Prozent gesunken.
Mitte  vergangenen  Jahres  gab  es  rund  32.600  geringfügig
entlohnte Arbeitsverhältnisse – ein Jahr zuvor waren es noch
34.300. Besonders stark war der Rückgang im Gastgewerbe. In
der Branche gingen binnen eines Jahres 833 Minijobs verloren –
ein Minus von 22 Prozent. Das teilt die Gewerkschaft Nahrung-
Genuss-Gaststätten  (NGG)  mit  und  beruft  sich  hierbei  auf
neueste Zahlen der Bundesagentur für Arbeit. „450-Euro-Kräfte
zählen zu den Hauptverlierern der Wirtschaftskrise. Sie haben
bislang keinen Anspruch auf Kurzarbeitergeld, werden häufiger
gekündigt  und  sind  sozial  kaum  abgesichert“,  sagt  Torsten
Gebehart, Geschäftsführer der NGG-Region Dortmund.

Die  Statistik  spiegele  eine  „enorme  Unwucht“  auf  dem
heimischen Arbeitsmarkt wider. Während dank staatlicher Hilfen
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wie der Kurzarbeit die Zahl der sozialversicherungspflichtigen
Stellen in der Region nahezu konstant geblieben sei, treffe
die  Pandemie  prekär  Beschäftigte  besonders  hart.  Nach  dem
Prinzip „Hire and Fire“ (Heuern und Feuern) lebten sie in
ständiger Angst vor dem Verlust des Arbeitsplatzes. „Betroffen
sind gerade Frauen, die eine 450-Euro-Stelle als Kellnerin
oder Küchenhilfe oft als einzige Einnahmequelle haben. Auch
für viele Studierende, die sich nebenher etwas hinzuverdienen,
sind die Folgen des Jobverlustes dramatisch“, betont Gebehart.

Der  Gewerkschafter  kritisiert  die  Entlassungen,  hat  aber
angesichts der historischen Krise Verständnis für die Lage der
Hotels und Restaurants. „Das Problem ist vielmehr, dass die
Politik durch abgabenfreie Minijobs schon seit Jahren falsche
Anreize  setzt.  Es  ist  höchste  Zeit,  diese  Stellen
sozialversicherungspflichtig  zu  machen.“  Nur  wenn
Sozialabgaben,  Kranken-,  Pflege-  und
Rentenversicherungsbeiträge  gezahlt  würden,  könnten
Beschäftigte  wirksam  geschützt  werden.

Eine Heraufsetzung der Verdienstgrenze bei den Minijobs auf
monatlich 600 Euro, wie sie derzeit Teile der Union fordern,
gehe dagegen „in die völlig falsche Richtung“, so Gebehart.
Damit werde eine prekäre Beschäftigungsform weiter ausgebaut,
statt  sie  einzudämmen.  Nach  Angaben  des  Deutschen
Gewerkschaftsbundes  (DGB)  würden  durch  eine  Heraufsetzung
bundesweit  rund  470.000  Menschen  mit  regulären  Stellen
ungewollt zu Minijobbern. „Die Coronakrise hat den Blick auf
viele  gesellschaftliche  Probleme  gelenkt.  Dazu  gehören  die
Minijobs.  Die  Politik  muss  hier  arbeitsmarktpolitisch
umsteuern“,  fordert  Gebehart.



Coronavirus: Inzidenzwert für
den Kreis wieder unter 100,
aber  24  Neuinfektionen  in
Bergkamen
Heute sind der Gesundheitsbehörde vier weitere Todesfälle im
Kreis  Unna  im  Zusammenhang  mit  Corona  gemeldet  worden.
Verstorben  sind  eine  90-jährige  Frau  aus  Schwerte  am  26.
Januar, eine 97-jährige Frau aus Werne am 27. Januar, ein 80-
jähriger Mann aus Werne am 22. Januar und ein 37-jähriger Mann
aus Unna am 4. Januar.

69 neue Fälle sind heute gemeldet worden, davon allein in
Bergkamen 24. Insgesamt sind damit im Kreis Unna 11.629 Fälle
gemeldet  worden,  1711  in  Bergkamen.  32  Personen  mehr  als
gestern gelten als wieder genesen, in Bergkamen nur eine.
Damit steigt die Zahl der aktuell infizierten Personen auf
914, in Bergkamen auf 144.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Für  den
Kreis  Unna wird er mit 97,5 (minus 26,8) angegeben.

Beratungsstelle  für  Kinder,
Jugendliche und Eltern bietet
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Sprechstunden  im
Familienzentrum
„Tausendfüßler“ an.
Es  gibt  eine  Vielzahl  von  Fragen,  die  Eltern  bewegen  und
manchmal ist es schwierig, allein passende Lösungen zu finden.
Im Rahmen von Sprechstunden haben deshalb Eltern und Anwohner
aus dem Sozialraum Oberaden die Möglichkeit ihre Anliegen,
Unsicherheiten oder Sorgen vertraulich zu besprechen.

Frau  Hagemeier  (Diplom-Sozialpädagogin)  oder  Herr  Ronge
(Diplom-Psychologe)  von  der  Beratungsstelle  für  Kinder,
Jugendliche und Eltern stehen hierfür jeden dritten Freitag im
Monat  von  9:00  bis  11:00  Uhr  im  Familienzentrum
„Tausendfüßler“  zu  Verfügung.

Die Termine im Überblick:

19.02.2021, 19.03.2021, 16.04.2021, 21.05.2021, 18.06.2021

Aufgrund  der  Covid-19-Pandemie  und  den  damit  verbundenen
Infektionsschutzmaßnahmen  ist  eine  Voranmeldung  unter  der
Rufnummer 02306-80141 zwingend erforderlich.

 

Angebot an Schüler*innen und
Eltern:  Bezirksregierung
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schaltet Zeugnistelefon
Verbunden  mit  der  Zeugnisausgabe  des  Halbjahreszeugnisses
2020/2021 bieten die Mitarbeiter*innen der Schulabteilung der
Bezirksregierung Arnsberg wieder ein Zeugnistelefon zu Fragen
im Zusammenhang mit dem Zeugnis an.

Unter  der  Zeugnis-Telefonnummer  02931/82-3388  stehen  den
Schüler*innen  der  Realschulen,  Gymnasien,  Gesamtschulen,
Sekundarschulen  und  Berufskollegs  sowie  deren  Eltern
Ansprechpartner*innen  zu  Fragen  im  Zusammenhang  mit  dem
Zeugnis zur Verfügung. Das Zeugnistelefon ist am Freitag, 29.
Januar 2021, sowie von Montag, 1. Februar, bis Donnerstag, 4.
Februar  2021,  in  der  Zeit  von  09:00  bis  15:00  Uhr  zu
erreichen.

Außerhalb dieser Zeit besteht die Möglichkeit, sich mit Fragen
an  die  Telefonnummer  02931/82-0  zu  wenden.  Von  dieser
zentralen Rufnummer werden die Anrufe dann an die jeweiligen
Ansprechpartner*innen weitergeleitet.

Landrat  Mario  Löhr  neuer
Aufsichtsratsvorsitzender der
UKBS
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Landrat  Mario  Löhr  (Foto:  rechts)  wurde  auf  der
konstituierenden Sitzung des Aufsichtsrates am 22. Januar in
der  Stadthalle  Unna  einstimmig  zum  Vorsitzenden  des
Aufsichtsrates  der  UKBS  gewählt.  Zum  stellvertretenden
Vorsitzenden wurde ebenfalls einstimmig Theodor Rieke (Foto:
Mitte)  aus  Holzwickede  gewählt.  Geschäftsführer  Matthias
Fischer  (Foto:  links)  gratulierte  den  gewählten  Personen.
Theodor  Rieke  war  bisher  Aufsichtsratsvorsitzender  bei  der
UKBS.
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Exzellente
Berufswahlvorbereitung  –
Willy-Brandt-Gesamtschule
Bergkamen erhält das begehrte
Berufswahlsiegel
Nun ist es amtlich, die Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen
erhält  erneut  das  begehrte  Berufswahlsiegel  für  eine
exzellente Berufswahlvorbereitung in den Sekundarstufen I und
II.

Die Rezertifizierung, bei der das schulische Engagement bei
der Berufswahlvorbereitung der Schülerinnen und Schüler auf
Herz und Nieren überprüft wird, fand in diesem Jahr aufgrund
der  Corona-Pandemie  unter  erschwerten  Bedingungen  und  in
digitaler  Form  statt.  Umso  erfreulicher  ist  es,  dass  die
Gesamtschule  ihre  Exzellenz  in  diesem  wichtigen  Feld
schulischer Bildung und Ausbildung bestätigen konnte. Damit
hat  die  Willy-Brandt-Gesamtschule  das  Siegel  bereits  zum
dritten Mal in Folge erhalten. Ein herzlicher Dank geht an
dieser  Stelle  an  die  Kolleginnen  und  Kollegen  der
Berufswahlkoordination,  die  von  der  Schulleitung  zu  diesem
Erfolg beglückwünscht wird.

Sicher und unkompliziert zum
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Impfzentrum:  DRK  bietet
Transportservice für Menschen
mit eingeschränkter Mobilität

DRK-Fahrdienst.

Seit  Montag  können  alle  über  80-Jährigen  in  NRW  nun  ihre
Corona-Impftermine vereinbaren. Ein entsprechendes Schreiben
des  NRW-Gesundheitsministeriums  erreichte  alle
Impfberechtigten bereits in der letzten Woche. Und auch, wenn
die Telefonleitungen und Tastaturen bereits glühten, dürfte am
Ende  doch  jeder  der  möchte,  seinen  Impftermin  vereinbart
haben.

Doch wie kommt man aktuell am Besten von der eigenen Wohnung
bis zum Impfzentrum des Kreises, in der Unnaer Platanenallee
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im Stadtteil Königsborn? Insbesondere, wenn man selbst nicht
bzw.  nicht  mehr  Auto  fährt,  und  auf  Grund  persönlicher
Einschränkungen  Schwierigkeiten  hat,  öffentliche
Verkehrsmittel  zu  nutzen?

Eine Option bietet in genau diesen Fällen der Fahrservice des
DRK-Kreisverbandes  Unna.  Mit  professionell  ausgestatteten
Spezialfahrzeugen,  die  auch  Rollstuhlfahrer*innen  dank
Hebebühne  und  großzügigem  Innenraum  einen  maximalen
Fahrkomfort  bieten,  holen  die  Rotkreuzmitarbeiter*innen
Impfwillige von der Haustür ab und bringen sie sicher zum
Impfzentrum  und  zurück.  Selbstverständlich  unter  Einhaltung
aller möglichen Hygienevorschriften und Abstandsmaßnahmen.

Um  die  Transportkosten  erstattet  zu  bekommen,  benötigen
Senior*innen eine, von der Krankenkasse genehmigte Verordnung
ihres Arztes. Fällig werden dann lediglich 10€, sofern keine
Zuzahlungs-Befreiung der Krankenkasse vorliegt.

Interessierte  erhalten  telefonisch  Auskunft  unter  02303
25453-19 und können – nachdem der Impftermin steht – hier ganz
unkompliziert direkt ihren Transfer buchen.

Neuer  gepflasterter  Weg  auf
der  Bogenschießanlage
Overberge für Rollstuhlfahrer
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Der neue gepflasterte Weg ist fast fertiggestellt. Foto: Gala
Bau Blass

Eine  nasse  Witterung  hat  für  die  Rollstuhlfahrer  Im
Bogenschießverein  Overberge  immer  eine  erhöhte
Kraftanstrengung bedeutet, wenn sie auf der Bogenschießanlage
über die Rasenfläche zu den Schießscheiben rollen mussten und
dann  auch  schon  mal  Hilfe  eines  anderen  Schützen  bei  der
Fortbewegung benötigten.

Der  Bogensportclub  Bergkamen  hat  auf  diese  Problematik
aufmerksam  gemacht  und  die  Erstellung  eines  gepflasterten
Weges  zu  den  Schießscheiben  angeregt.  Dem  Wunsch  konnte
entsprochen  werden  und  die  Stadt  Bergkamen  hat  eine
Bergkamener  Gala-Bau  Firma  mit  der  Erstellung  eines  50  m
langen  Weges  beauftragt.  Dabei  wird  es  nach  40  und  50  m
Abzweige geben, auf denen die Bogenschützen dann mit dem Rolli
zu den neben des Weges platzierten Scheiben gelangen können.

Die  mit  ca.  9.000  Euro  veranschlagte  Baumaßnahme  wird  in
diesen Tagen abgeschlossen und stellt bei der Wiederaufnahme
des Freilufttrainings, das zumindest ab dem 01. April geplant
ist, eine Aufwertung der Bogenschießanlage dar.
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Coronavirus:  Weiterer
Todesfall  in  Bergkamen  und
„nur“ drei Neuinfektionen
Heute sind der Gesundheitsbehörde drei weitere Todesfälle im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben ist ein
94-jähriger  Mann  aus  Bergkamen,  ein  83-jähriger  Mann
aus Werne und eine 81-jährige Frau aus Werne. Alle sind am 26.
Januar verstorben.

43  neue  Fälle  sind  heute  gemeldet  worden,  davon  drei  in
Bergkamen. Insgesamt sind damit im Kreis Unna 11.559 Fälle
gemeldet worden, 1687 in Bergkamen. 107 Personen mehr als
gestern gelten als wieder genesen, davon 17 in Bergkamen.
Damit sinkt die Zahl der aktuell infizierten Personen auf 880,
in Bergkamen auf 121.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Die
Wocheninzidenz wird hier mit 124,3 (plus 0,8) angegeben
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